
Satzung des Förderverein Kita Eichwiesen e.V.

§1 Name und Sitz des Vereins, Geschäftsjahr
1. Der Verein führt den Namen Förderverein Kita Eichwiesen. Er soll in das 

Vereinsregister eingetragen werden und führt danach den Zusatz „e.V.".
2. Der Verein hat seinen Sitz in Eichwiesen 18, 73230 Kirchheim unter Teck/ 

Lindorf.
3. Das Geschäftsjahr ist das Kindergartenjahr 01.09 – 31.08. 

§2 Zweck, Gemeinnützigkeit des Vereins
1. Der Verein mit Sitz in Kirchheim unter Teck/ Lindorf verfolgt ausschließlich und

unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

2. Der Zweck des Vereins ist es, die Eichwiesen Kindertagesstätte Lindorf in 
Kirchheim unter Teck/ Lindorf ideell und materiell über den Rahmen der 
Etatmittel hinaus zu fördern, insbesondere durch: 
 Ausrichtung und Unterstützung von Veranstaltungen für Kinder, Eltern und 

die im Kindergarten tätigen Mitarbeiter in kultureller, organisatorischer oder
materieller Weise 

 Anschaffung und Erhaltung von Spielgeräten und/oder Materialien 
 Anschaffung und Erhaltung von sonstigen Einrichtungsgegenständen 
 Unterstützung hilfsbedürftiger Kinder 
 Förderung der Außendarstellung von Verein, Kindergarten und Kita in der 

Öffentlichkeit 
3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie 

eigenwirtschaftliche Zwecke. 
4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 

werden.
5. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins.
6. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd 

sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
7. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Beschaffung von

Mitteln aus Mitgliedsbeiträgen und die Sammlung von Spenden. 
8. Der Verein ist nicht auf Gewinn ausgerichtet. Sein gesamtes bewegliches und 

unbewegliches Vermögen dient allein gemeinnützigen Zwecken. 
9. Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 
10.Der Förderverein übernimmt dabei keine Aufgaben des Trägers. 

§3 Mitgliedschaft
1. Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person bzw. Personen- 

Vereinigung werden, die bereit ist, die Ziele und Satzungszwecke des Vereins 
nachhaltig zu fördern. 

2. Die Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche Beitrittserklärung erworben und 
beginnt mit der Annahme der Beitrittserklärung durch den Vorstand. Die 
Mitgliedschaft wird durch die Aushändigung der schriftlichen 
Aufnahmebestätigung wirksam. Bei Minderjährigen ist der Aufnahmeantrag 
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durch die gesetzlichen Vertreter zu stellen. Eine Ablehnung des Antrags muss
der Vorstand gegenüber dem Antragsteller nicht begründen. 

3. Die Mitgliedschaft endet durch: 
 schriftliche Kündigung mindestens 4 Wochen vor Ende des 

Kindergartenjahres
 Tod des Mitgliedes
 Beschluss des Vorstandes, wenn ein Mitglied gegen die Ziele und 

Interessen des Vereins schwer verstoßen hat, dem Ansehen des Vereins 
schadet

 Mit Beendigung der Mitgliedschaft enden alle Ansprüche und Anrechte des
Mitgliedes an den Verein. 

4. Die Tätigkeiten in den Organen des Vereins sind ehrenamtlich. 
5. Mitarbeitende der Einrichtung können nicht Mitglieder des Fördervereins 

werden.

§4 Rechte und Pflichten der Mitglieder
1. Jedes Mitglied hat das Recht, die Einrichtungen des Vereins zu nutzen und an

gemeinsamen Veranstaltungen teilzunehmen. Jedes Mitglied hat gleiches 
Stimm- und Wahlrecht in der Mitgliederversammlung.

2. Jedes Mitglied hat die Pflicht, die Interessen des Vereins zu fördern, und, 
soweit es in seinen Kräften steht, das Vereinsleben durch seine Mitarbeit zu 
unterstützen. 

§5 Mitgliedsbeiträge
1. Die Mitgliedschaft im Verein ist grundsätzlich beitragsfrei. 
2. Von den Mitgliedern können Mitgliedsbeiträge erhoben werden. Die Höhe der 

Beiträge und deren Fälligkeit bestimmt die Mitgliederversammlung durch 
Erlass einer Beitragsordnung.

§6 Organe des Vereins
1. Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 

§7 Vorstand
1. Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter und dem 

Schatzmeister.
2. Der Vorsitzende, sein Stellvertreter und der Schatzmeister vertreten den 

Verein jeweils allein.

§8 Aufgaben des Vorstands
1. Dem Vorstand des Vereins obliegen die Vertretung des Vereins nach § 26 

BGB und die Führung seiner Geschäfte. Er hat insbesondere folgende 
Aufgaben: 
 die Einberufung und Vorbereitung der Mitgliederversammlungen 

einschließlich der Aufstellung der Tagesordnung
 die Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung
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 die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Anfertigung des 
Jahresberichts

 die Aufnahme neuer Mitglieder

§9 Bestellung des Vorstands
1. Die Mitglieder des Vorstands werden von der Mitgliederversammlung für die 

Dauer von einem Jahr einzeln gewählt. Mitglieder des Vorstands können nur 
Mitglieder des Vereins sein; mit der Mitgliedschaft im Verein endet auch die 
Mitgliedschaft im Vorstand. Die Wiederwahl oder die vorzeitige Abberufung 
eines Mitglieds durch die Mitgliederversammlung ist zulässig. Ein Mitglied 
bleibt nach Ablauf der regulären Amtszeit bis zur Wahl seines Nachfolgers im 
Amt. 

2. Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus dem Vorstand aus, so sind die 
verbleibenden Mitglieder des Vorstands berechtigt, ein Mitglied des Vereins 
bis zur Wahl des Nachfolgers durch die Mitgliederversammlung in den 
Vorstand zu wählen. 

3. Mindestens ein Mitglied des Vorstandes muss im laufenden Kindergartenjahr 
ein Kind aktiv in der Einrichtung angemeldet haben.

§10 Beratung und Beschlussfassung des Vorstands
1. Der Vorstand tritt nach Bedarf zusammen. Der Vorstand ist beschlussfähig, 

wenn mindestens zwei Mitglieder anwesend sind. Bei der Beschlussfassung 
entscheidet die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden, bei dessen 
Verhinderung die seines Stellvertreters. 

2. Die Beschlüsse des Vorstands sind zu protokollieren. Das Protokoll ist vom 
Protokollführer sowie vom Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung von seinem
Stellvertreter oder einem anderen Mitglied des Vorstands zu unterschreiben. 

§11 Aufgaben der Mitgliederversammlung
1. Die Mitgliederversammlung ist zuständig für die Entscheidungen in folgenden 

Angelegenheiten: 
 Änderungen der Satzung
 der Ausschluss von Mitgliedern aus dem Verein
 die Entgegennahme des Jahresberichts und die Entlastung des Vorstands 

und des Kassenprüfers
 die Wahl und die Abberufung der Mitglieder des Vorstands und des 

Kassenprüfers
 die Auflösung des Vereins

§12 Einberufung der Mitgliederversammlung
1. Mindestens einmal im Jahr, möglichst im ersten Quartal des Geschäftsjahres, 

ist vom Vorstand eine ordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. Die 
Einberufung erfolgt schriftlich unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen 
und unter Angabe der Tagesordnung.

2. Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest. Jedes Vereinsmitglied kann bis 
spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand 
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schriftlich eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen. Über den Antrag 
entscheidet der Vorstand. Über Anträge zur Tagesordnung, die vom Vorstand 
nicht aufgenommen wurden oder die erstmals in der Mitgliederversammlung 
gestellt werden, entscheidet die Mitgliederversammlung mit der Mehrheit der 
Stimmen der anwesenden Mitglieder; dies gilt nicht für Anträge, die eine 
Änderung der Satzung, Änderungen der Mitgliedsbeiträge oder die Auflösung 
des Vereins zum Gegenstand haben.

3. Der Vorstand hat eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, 
wenn es das Interesse des Vereins erfordert oder wenn mindestens ein 
Zehntel der Mitglieder dies schriftlich unter Angabe des Zwecks und der 
Gründe beantragt. 

§13 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung
1. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden des Vorstands, bei dessen

Verhinderung von seinem Stellvertreter und bei dessen Verhinderung von 
einem durch die Mitgliederversammlung zu wählenden Versammlungsleiter 
geleitet.

2. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig mit der Anzahl der anwesenden
Mitglieder. 

3. Die Mitgliederversammlung beschließt in offener Abstimmung mit der Mehrheit
der Stimmen der anwesenden Mitglieder. Jedes anwesende Mitglied hat eine 
Stimme.

4. Über den Ablauf der Mitgliederversammlung und die gefassten Beschlüsse ist 
ein Protokoll zu fertigen, das vom Protokollführer und vom Versammlungsleiter
zu unterschreiben ist. 

§14 Satzungsänderung
1. Eine Satzungsänderung kann nur dann beschlossen werden, wenn sie bei der

Einberufung zur Mitgliederversammlung bereits als Tagesordnungspunkt 
gesondert aufgeführt worden ist. 

2. Die Satzung kann mit einer Mehrheit von zwei Drittel der anwesenden 
Mitglieder geändert werden. 

§15 Kassenprüfer
1. In der Mitgliederversammlung ist ein Kassenprüfer für die Dauer von 2 Jahren 

zu wählen. 
2. Der Kassenprüfer hat die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren 

ordnungsgemäße Verbuchung und die Mittelverwendung zu überprüfen. 
Außerdem ist einmal jährlich der Kassenbestand des abgelaufenen 
Geschäftsjahres festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die 
Zweckmäßigkeit der vom Vorstand getätigten Ausgaben. Der Kassenprüfer 
hat die Mitgliederversammlung vom Ergebnis der Kassenprüfung zu 
unterrichten. 
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§16 Auflösung des Vereins, Beendigung aus anderen Gründen,
Wegfall steuerbegünstigter Zwecke

1. Im Falle der Auflösung des Vereins sind der Vorsitzende des Vorstands und 
sein Stellvertreter gemeinsam vertretungsberechtigte Liquidatoren, falls die 
Mitgliederversammlung keine anderen Personen beruft. 

2. Die Auflösung des Vereins kann nur auf einer eigens zu diesem Zweck 
einberufenen Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von zwei Drittel der 
anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 

3. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall der 
steuerbegünstigten Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Eichwiesen
Kindertagesstätte Lindorf. Es ist unmittelbar und ausschließlich für 
gemeinnützige Zwecke zu verwenden. 

§17 Inkrafttreten
Die Satzung wurde anlässlich der Gründungsversammlung vom 14.04.24 festgestellt 
und verabschiedet. 
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